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- - -- Die Redaction . 'Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaost

Colonnadan.
Cur-Anlagsn.
Kachbrunnsn.
Häidsmaausr.

Museum.
Kunsi-

Ausstallung.
Kuntlwilll,
Synagege.

Mi , Kirche,
kräng. Kirche.
Sergkirche.
Engl. Kirche.

Palais Paulina
Hygiea Gruppe

Schiller-,
Waterloo- t

Krieger-
Denkmal
&c. J.c.

Griechische
Capelle.

sohQu Cur - Orchesters
unter Leitung des

C°ucertmeisters Herrn Franz Nowak. fl

-H 880-

1 , WacJimittags 4 Fhr.

Qf)

- - FeuerfgJ ^ ”DaS GIöckche« des Eremiten* Maillart.
4. Reverjg * • • • • Jos. Strauss.
5. Dis Fin» ' . - .
6. Menuett hÖ1Üe’ Concert -° uvert «re
7 aus  binem Streiebquintett
8'Potpourri . . . .

* ^ S ' , Walzer . . . .

ü

Städtischen Cnr -Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Lonis Ltlstner.

Vieuxtempg.
Mendelssohn.
lioccherini.
Schreiner.
Waldteufel.

Fernsicht,
Platte.

Wartthurm,
Ruine

Sonnenberg.

Abends 8 Ubr.

1.  Ouvertüre zu .Alphons und Estrella*
2. Der Wanderer, Lied.
3. Zwei Sätze aus der unvollendeten Symphonie in H-moll

I. Allegro moderato. II . Andante con moto.
4 . Ouvertüre zu .Rosamunde * .
5- Balletmusik aus . Rosamunde“
6. Ständchen, Lied . . . . * .'
7. Marsch aus dem . Divertissementk la hongroise“

für Orchester bearbeitet von Liszt.

Feuilleton.
■ flick ^Prlao

Drehorgelspieler Eigne* 8e rnir  uff de Gerichtszeitun <y !“ cn „wu -j - * . , ,
Lonntagsentheiligung Vor  dem Berliner Schöffengericht vor wplrhp* ^^drgte sich der
Sonntags Mittag! nL,‘ ^ «antworten hatte. - Präl : Wollenf . T wegen
bezahle mein <&*&£ “JV . Uhr auf der Drehorgel gespielt zu habet ? Tk
liehe Gewerbe aber nicht J, ras;i darauf kommt es gar nicht an. Sie dürfen das nfflnf
de Gerichtszeitung. - j?* des  Sonntags ausuben. - Angekl. : Darin verl -,t m5 fff
Ihnen die Sache verklag : Was wo!'» Sie de,in damit sagen? - AnieW - Wenn ick
doch immer, det ick d7 l en  f ° ’ -S° 7 mal  Achtung . Also;8 ick äriere mir
unterdessen ick rings um ®°.nn,ta£s ^perplexeste Thatenlosigkeit verbringen duhe
Radauflöten und die Leierkn? / 1" [um ^ sonntags schon zwischen de Kirchenstunden die
Wat die Anderen könnenTT , hören f denbe aIso:  wat wLchte D?r s“ a!“ren?
Blei. Sie müssen nämlich Ln °°det VUZSZS ZiP  k * Ä ÄH2
nur rt ! rP-Tg nekie. :Tk Cdh,en> hi,S Ä ? “ « ^ .^ 0
ick mir bin und schreibe ’n7 ^7 ^ iTp bildeten sJh' -vf °KS-cilt >s immer gut, und so setze
hier is de Antwort. - Präs riw ? Herrn 0 LH ^ Vbei rief aa de  Gerifhtszeitung Und
Verordnung, welche das Drpi ^ lwplen am Sonnt? StraSSe' üns ist von  einer Polizei¬
verbietet nichts bekannt. — AnfekJP Wie steh’ ick rfu d»T^ a^ der Ki rchenstuoden
?h Recw - Eine  soI^ ^ ^ otÄaSauf .fJoShfk ^ V^ habeüben. Wir richten uns nach PnliVpiverordnunp- Hip q,-0 keinen Einfluss aus-

Ci  S fiÄ ™ ? 1ZS ? S , ~ '« f <”* » ' n«sitze ick eenen Dag uff Staatskosten, denn wenn Sie mir- ;; a t- ~ Angekl . : Denn
noch nich’n droschen raus. — Damit empfahl sich der Angeklagte °PP Stel!en’ fällt  ooeh

. Lin kleines Provinzialtheater  in Oesterreich o r.-u r -n-
zur Aufführung. Die Scenerie bereitete der Truppe , welche Sp lder8  ; Plesc o“
Afpflte’ “ ?nche Gei Schwierigkeiten, z. B. der Schluss des letzten Akt™
-Meer gestürzt wird. Eine Versenkung war natürlich nicht Hr, qk«  tes , ^wo der Graf ms

di.e sehr  Tiefe der improvisirten BitÄÄfSÄ 2 Ssfiitr - * '*»*«» S Sä

Sitt, » I MWH int

Kurzem in Pressburg1 vefstô beneeScha,f * Dies Dichterwort hat fraglos der v<

kam-, fand man in feinefÄss ê wTf ü Tf 't l ‘ d' "° a,s  » die "tun"
Damenhand geschrieben, in mit farbieen Räifdorn* “ m“ d dafüSe Briefchen , von zarto
geordnet, die von einem Ureunde de° Ve?storheö7^ ! !a°7 °°° p nv.doppes und Packete
sender,nnen zurückge-chickt wurden Wei Tl » ,a - ^ rermehtet . theils den Al
eme Unzahl von gepressten Rosen hT 7 lndenDslchJ noch v°r : ö5 Damenhandschuh,
eigentlich dort Invemar macheff^ müsse* %Mea ’ Ludern &c. Kurz,  Leporello hä«

Herrn mit dem langen"Haar bezahlten S°änf Ih p®- Ze 'n Doliars’ die Sie  neulich den
Ihr Partner brauche nichts davon zu wissen!“ mat "Conto  buchen ? Sie sagten mir

Sie die in Conto ’d i e - V e ! für das  Polterabend Gedicht? Nein - stelle.

findet, am 1. Februar 1888 statt . Gegen d̂en^ ouSer ? ^ ‘ne “i8 ip näcbste Ziehl
oosung übernimmt das Bankhaus Carl Neubi rTor ^ n lst .. voa„ c^ 18  pCt . hei der A

die Versicherung für eine  Prämie von 30 ^ fro ’lOO)r̂ n’kPranzÖ8,sc, »e Strasse

Meteorologische  BeobaohtMgen des Cnrvereins.

Ta ' , I1U aie  LeuF germgi
auscüung solcher Art unmöglich, im isenoose der MSc

her berathen. Endlich fand man das einzig Richtige. in ,•- . ' ““ec « a mu unu
Man hess im gegebenen Augen-

Wiesbaden,
12. Jan . 10 Uhr Abends
14- n 8 „ Morgens

1 » Mittags

Barometer
(Millimeter)

7655
7678
7675

Thermometer
(Celsius)
4 - 26
- 2,0
•+ - 1,2

Relative
Feuchtigkeit

80 »/„
88  .
75

n  iul *' « . '!' 1 6,8  mitt!"re *■*» .*— - *- » «
Maier.



Der

T.„ Aaier.
Flatenius, Hr. Rent., Freibur?.
Bano, Hr., Siegen.
Weinberg, Hr. Kfm., Crefeld.
Plaat , Hr. Kfm., Cöln.
Zimmermann, Hr. Kfm., Cöln.

Botel Bloch.
Leuveling-Tjeenk, Hr., Amsterdam.
Vrede, Hr., Delft.

Englischer Hof.
Teufel, Hr. Fabrikbes ., Stuttgart.
Falbe, Hr. Kfm. m. Fr., Dresden.
Grosse, Hr , Dresden.

Einhorn.
Berg, Hr. Kfm., Alsfeld.
Kromm, Hr. Kfm., Thüringen,
hrankenfeld, Hr., Deidesheim.

iiig ’efioiiiiiieiie Fremde.
Wiesbaden , 13. Januar 1888.

Nachdrnck der Cur- di FremdenUstc oder eines Theils derselben ist untersagt und
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt. 8

Kimenbahn - Botel.
Frank , Hr. Kfm., Landau.

«u » l Erbprinz.
von der Tann, Hr., Tann.
Baily, Hr. Kfm., Frankfurt.
Gei bei, Hr . Kfm., Frankfurt.
Sauer, Hr. Kfm., Aschaffenburg.
. . , . Grüner Haiti.
Krailsheimer, Hr. Kfm., Stuttgart.
Webb, Hr. Kfm., London. S
, , „ y ie r Jahreszeiten.Mac Gnga, Hr., Schottland.
Baird, Hr. m. Sohn, ürie.

Xussaner Hof
von Koreneff, Hr. Wirkl. Geh. Rath,

Petersburg.
Trapet , Hr., Remagen.

Hotel tiae Xortl.
Deus, Hr., Düsseldorf.

Xonnenhof.
Heimann, Hr. Kfm., Berlin.
Schwerdfeger, Hr. Kfm., Berlin.
Dippers, Hr. Kfm., Elberfeld.
Muthreich, Hr. Kfm., Mühlhausen.
Busch, Hr. Kfm., Remscheid.

Bhein - Hotel.
Klein, Hr. Ingenieur m. Fr., Hagen.
Bullock, Hr. Rent., Dublin.

Taunns - Hotel.
Pütz, Hr. Fabrikbes., Aachen.
Grosz, Hr. Kfm., Leipzig.
Balauer, Frau Justizrath , Altona.
Balauer, Hr. Maler, München.

wird auf Grund

nui u Hotel Victoria.Ohl, Hr., Hanau.
Ohl, Fr ., Hanau.
Baron von Lütwitz, Hr. Kammerherr m.

Bed., Warmbrunn.
Hotel Vogel.

Horn, Hr. Kfm., Berlin.
Bucker, Frl ., Berlin.
Walther , Fr ., München.
Rentsch, Hr. Kfm., Wetten.

Hotel Heins.
von le Bauld, Frau Oberstlieut., Cannstatt,
von le Bauld, Hr. Concertsänger, Hannover

Kn Erivathaasern.
T) Hotel Pension Quisisana.
Beacb, Fr ., London.

Pension Mon-Repos.
Thiemann, Fr . Rent. m. 3 Töcht., Leipzig

Cyklus von 9 öffentlichen Vorlesungen.
Montag, den 16. Januar, Abends 8 Uhr:

idite öffentliche Vorlesung.
Herr Emil Kittersliaiis aus Barmen.

Thema:

„Eichendorff und Chamisso.
„ Eintrittspreise:

eserurter Platz : * Marl ; nichtreservirter Platz : I Mark 50 Pf
Penai»“ !" */MS “ ' 63“ " ' 1) ßr ScMler »»l >«r. r Lehranstalt, , „ad

_ _ Der Cur -Director : F. Hey ’].

Gurhaus-Restaurant Wiesbaden.
Ehilipp Bill,

Restauration ersten Ranges
Speisen n ln carte »„ jeder Taaesxei,

französische Küche
, . . . Vorzügliche Weine

1 ” « ee -’ T,,ee Uni ‘hocolurte
PZ SMk ? ? ,? * “ f -»  jedem Preis,von  Mk . 4.50 an aufwärts.

Erlanger Exportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und
Iscner Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in PBsen.

Bij0l,teräe  Joaillerie

J. H. HEIMERDINGER
Königl . Hof- Juwelier

7219

Wiesbaden
Wilhelmstrasse 32 . Telephon Nr. 45.

©rlevrerle
Bad-Ems

Colonnade 13—14.
©bjets «1 art

Ich habe mich hier als Arat niedergelassen

® r * med . Albert Kosenau,
, prakt . Arzt

w7b« H K0Ja' C°1,ege* Ph),8ici“ s
Spreelistmulent 8- 10 Pbr Vorm. : 3- 4 Nachm . 7576

, J . mr - F „ d. m„ -i. - m

Uhren
Fabrik. Telegraphen-

FabriL
«Öesfiaite» ßß . iS«,.

Grosses Uhren - Lager
Co Theod.  W

7056  Ü -wlilgfasse 4 .

Gegründet 1Q6g
Friedrich JBichet

Wilhelmstrasse 34

Weisse Waaren and Ausstattungs-Artikel.
Speciaiität: Hemden n stell Maass.

7484

E.Unverzagt
IModewaaren &Putzgeschäft I

Webergasse 11
Igegenüber„Itadhaus zum Stern“

empfiehlt

WElIHEITEUf

7574 Weinstube
.v von

JE AN MERZ,  Wirst,Ulf
2  Geisbergstrasse 3 .

Reingehaltene Weiss- und Rothwein
NHttagstlsch 1 Mark

, J ) Abonnementskarten 8 Mark.
Restauration zu jeder Tageszeii

Ball - Blumen
Ganze Ball -Garnituren

Ball -Schleifen
Coiffures
Aigrettes

Straussfeder /Marahout '
Band

Barben

Pension Fiserius
Ueberberg 4. 7189

PENSION MON- REPO
Frankfurterstr . 6,

am Eingänge des Parks>  5 Min. vom Ci
7140 Bause.  Bäder im Hause.

Toilffpss I ^ r s'Ia1m; Ht00n Dljou ’ ErathstrasslOUiieS ■ W’ Familien -Pension , sowie■ 1 Wohnungen.
•asse
möbli

ausser¬
ordentlich

billig.
, Gaze

Fichus
Ändalouses
Schleier, Tülle

Perlen
Rüschen , Krausen

Fantasie-Muffe.
Geschmackvolle Anfertigung aller

I feinen Putz - Arbeiten.

Anfertigung von
ICotillon-Artikel

7565 wie
Schleifen, Fächer &c.

der Liste verantwortlich J . Rehm. — Druck

Hochparterre
frei geworden. ‘3 fein möbl.Zimn

Königliche Schauspiele
Samstag den 14. Januar 1888.

12. Vorstellung.
(60. Vorstellung im Abonnement.)

Heu einstudirt:
Cato von Elsen.

Lustspiel in 3 Akten von H. Laube (d
Grundidee von Gorostizza).

In Scene gesetzt von C. Schultes.
Tanz.

Zum Erstenmale:
Sommerfrische.

Alpenscene mit Gesang in 1 Akte von
Beubke.

_ Anfang 61/,  Uhr.
und Verlag von (Jarl Ritter ”'
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